
Nummer 51 
Donnerstag, 17. Dezember 2015
62. Jahrgang

Diese Ausgabe erscheint auch online

Die Feuerwehr informiert

…damit sie nicht alle Jahr 
wieder an Weihnachten  
kommen muss

Weihnachten, das 
Fest der Freude 
und Besinnlichkeit 
– manchmal aber 
auch ein Fest mit 
schlimmen Folgen. 
Nur eine kleine 
Unachtsamkeit und 
schon steht der 
Weihnachtsbaum 
in hellen Flammen. Damit aus Ihrer Weihnachtsfeier 
kein Weihnachtsfeuer wird, hier einige Tipps unserer 
Feuerwehr. 

•	Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem 
Fest und achten Sie darauf, dass er nicht nadelt.

•	Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst 
im Freien auf. 

•	Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu 
leicht brennbaren Materialien wie Vorhängen und 
Gardinen. 

•	Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie die-
se so, dass andere Zweige nicht Feuer fangen können; 
verwenden Sie Kerzenhalter aus feuerfestem Material.

•	Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; in 
umgekehrter Reihenfolge löschen. 

•	Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griff-
bereit. Es genügt auch ein Eimer Wasser. 

•	Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; 
Eltern sollten auf ihre Kinder achten. 

•	Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an ei-
nem vor Kindern sicheren Platz auf. 

•	Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen 
mit Streichholz und Feuerzeug umgehen.

Und wenn es dennoch brennen sollte: 
Auch am Heiligabend und über die Feiertage hat unsere 
Freiwillige Feuerwehr für Sie Rufbereitschaft. 
Notruf: 112!

Ende der Umleitung

L 1208 in Richtung 
Tübingen wieder 
befahrbar

Neuer Radweg fast fertiggestellt

Die wegen der Erneuerung und des Baus eines Rad-
weges seit Juli bestehende Sperrung der L 1208 
in Fahrtrichtung Tübingen zwischen Kälberstelle und 
Bebenhausen wird voraussichtlich am Donnerstag, 
17.12.2015 aufgehoben.
Die im Auftrag des Regierungspräsidiums Tübingen 
vom Landratsamt Tübingen durchgeführten Rad-
wegbauarbeiten entlang der Landesstraße 1208 von 
Bebenhausen bis zur Kälberstelle sind soweit abge-
schlossen, dass die Landesstraße ab der Kälberstelle 
in Richtung Tübingen für den Kfz-Verkehr wieder ge-
öffnet werden kann. 
Die an dem Radweg noch auszuführenden Restar-
beiten werden je nach Witterung ohne Sperrung der 
Straße voraussichtlich Ende Februar 2016 vorgenom-
men. Danach wird die durchgehende Radwegverbin-
dung von Dettenhausen nach Tübingen feierlich ein-
geweiht werden. 
Diese Nachricht ist sowohl für die Autofahrer als auch für 
die Radfahrer sicher ein „kleines Weihnachtsgeschenk“.

Öffnungszeiten des Rathauses  
über die Feiertage

Kein Amtsblatt in der KW 53

Das Rathaus ist an Heiligabend, 24.12. und Sil-
vester, 31.12.2015 geschlossen. An den übrigen 
Werktagen „über die Feiertage“ ist das Rathaus 
zu den üblichen Sprechzeiten geöffnet. 

Redaktionsschluss am morgigen Freitag, 18.12. 2016
Wegen der Betriebsferien des Verlages Nussbaum Me-
dien über die Feiertage wird das Amtsblatt in der KW 
52 bereits am 23.12.2015 herausgegeben. Der Redak-
tionsschluss für die letzte Ausgabe 2015 ist deshalb 
schon am morgigen Freitag, 18.12.2015, 11:00 Uhr. 

Finanzverwaltung und Gemeindekasse  
am 22.12.2015 geschlossen
Wegen einer internen Fortbildungsveranstaltung ist 
die Gemeindekasse/Finanzverwaltung am Diens-
tag, den 22.12.2015 geschlossen. 
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10 goldene  
Regeln für ein  
sicheres Zuhause
Tipps der Polizei

Aus aktuellem Anlass weisen wir hiermit erneut auf 
das Thema Einbruchschutz hin. Bei dem Wohnungsein-
bruch am Dienstag konnten dank dem schnellen Zugriff 
der Polizei die Täter festgenommen werden.

„Bei mir wird schon nicht eingebrochen, was ist da 
schon zu holen?“ ist ein oft genannter Grund, den Ein-
bruchschutz zu vernachlässigen. Viele sind sich des Ri-
sikos, Opfer eines Einbruchs zu werden, nicht bewusst.
Schon durch einfache Maßnahmen kann jeder etwas für 
seine Sicherheit tun. Immer wieder scheitern Einbrecher 
an technisch optimierten Gebäuden. Für die Einbrecher 
ist es wichtig, dass alles möglichst schnell geht. Leisten 
Fenster und Türen erheblichen Widerstand oder wird 
Lärm verursacht, geben die Diebe ihr Vorhaben schnell 
auf. Viele Einbrüche werden aber auch durch aufmerk-
same Bewohner und Nachbarn verhindert.

Nachfolgend 10 goldene Regeln  
für ein sicheres Zuhause: 

•	 �Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber ge-
schlossen. Prüfen Sie immer, wer ins Haus will, bevor 
Sie die Tür öffnen. 

•	 �Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus 
oder auf dem Grundstück und sprechen Sie diese 
Personen gegebenenfalls an. 

•	 �Schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür immer zweimal ab 
und lassen Sie die Tür nicht nur „ins Schloss fallen“. Auch 
Keller- und Speichertüren sollten immer verschlossen sein. 

•	 �Verstecken Sie Ihren Haus- und Wohnungsschlüssel 
niemals außerhalb der Wohnung: Einbrecher kennen 
jedes Versteck. 

•	 �Verschließen Sie Ihre Fenster und Balkontüren auch 
bei kurzer Abwesenheit. Einbrecher öffnen gekippte 
Fenster und Balkontüren besonders schnell. 

•	 �Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung auch bei länge-
rer Abwesenheit einen bewohnten Eindruck vermittelt. 
Lassen Sie z. B. den Briefkasten leeren. 

	� Tauschen Sie mit Ihren Nachbarn wichtige Telefonnum-
mern aus, unter denen Sie im Notfall erreichbar sind. 

•	 �Da Einbrecher in der dunklen Jahreszeit gezielt nicht 
beleuchtete Wohngebäude als Objekte aussuchen, 
wird empfohlen, in den dunkeln Abendstunden ein 
oder zwei Lampen mit Zeitschaltuhr zu betreiben.

•	 �Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, bei 
Ihnen anzurufen, wenn Fremde in deren Wohnung 
wollen. Informieren Sie die Polizei, wenn Ihnen etwas 
verdächtig vorkommt. Versuchen Sie niemals, Einbre-
cher festzuhalten! 

•	 Lassen Sie fremde Personen nicht in Ihre Wohnung. 

Weitere Informationen zum Thema Einbruchschutz finden 
Sie unter www.k-einbruch.de.

Wasserablesung 2015
Bitte Ablesekarten zurückgeben!

Wir bitten all diejenigen, die eine Ablesekarte erhal-
ten haben, diese schnellstmöglich an die Gemeinde-
verwaltung ausgefüllt zurückzugeben.
Sollten noch Rückfragen bestehen, wenden Sie sich 
bitte an unsere Ableserin, Frau Rabel, unter der  
Mobilnummer 01605828258.

Förderprogramm zum Einbruchschutz
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat auf ein 
neues Förderprogramm zum Einbruchschutz hingewie-
sen. Danach können Anträge für Zuschüsse aus dem 
30 Millionen Euro Förderprogramm der Bundesregierung 
zum Schutz gegen Wohnungseinbruch bei der KfW-Ban-
kengruppe gestellt werden. Alle wesentlichen Informati-
onen über die Eckpunkte des Programms können den 
Internetauftritten der KfW-Bankengruppe sowie des DFK 
entnommen werden:
KfW: http://www.kfw.de/einbruchschutz
DFK: http://www.kriminalpraevention.de

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Dettenhausen sucht zum 01.02.2016

eine pädagogische Fachkraft
mit einem Beschäftigungsumfang von 75 % zur Be-
treuung der Kinder im Ü3-Bereich für das Kinder-
haus Weinhalde. 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 
Die Anstellung ist nicht befristet. 
Weitere Auskünfte erteilen Ihnen Herr Fauser unter der 
Telefonnummer 07157/126-40 bzw. Frau Braun zu Kin-
dergartenfragen unter 126-80. Nähere Informationen 
über die Gemeinde Dettenhausen und die Einrichtung 
finden Sie im Internet unter www.dettenhausen.de.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen erbitten 
wir bis zum 15.01.2016 an das Bürgermeisteramt 
Dettenhausen, Personalamt, Postfach 100, 
72133 Dettenhausen.

Herzlichen Glückwunsch
Frau Susanne Weiland, wohnhaft in der Sandstraße 
19, vollendet am 18.12.2015, ihr 90. Lebensjahr.

Herr Silvano Gregoric, wohnhaft im Nelkenweg 6, 
vollendet am 22.12.2015, sein 70. Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich 
und wünscht ihnen für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister
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„Weihnachten  
im Schuhkarton“ 

Vielen Dank  
an die Spender

Am 30. November 2015 wurde die Päckchen-Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ offiziell beendet. Zu-
nächst einmal herzlichen Dank allen, die mit gefüllten 
Schuhkartons, Geld- oder Sachspenden mitgeholfen ha-
ben, Kindern in den „Armenhäusern Europas“ Freude zu 
schenken. Vermutlich auf Grund der vielen Flüchtlinge, 
die jetzt auch in Tübingen und in der näheren Umge-
bung betreut werden, erhielten wir nicht so viele Schuh-
kartons zum Versand wie in den vergangenen Jahren. 
Es waren ca. 25% weniger als sonst, d.h. statt ca.1000 
Pakete waren es nur 745 Schuhkartons.

Die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ engagiert 
sich inzwischen auch aktiv in der Flüchtlingsbetreu-
ung in Deutschland – nicht nur bei der Betreuung der 
Flüchtlinge auf der Balkanroute. Vom 26. November bis  

11. Dezember 2015 werden in Berlin in einer Sonderaktion 
eigene Schuhkartons für Flüchtlingskinder in Deutschland 
gepackt. Sie werden anschließend verteilt von christlichen 
Gemeinden verschiedener Konfessionen, die bereits in der 
Flüchtlingsbetreuung in Deutschland tätig sind. Spenden 
werden wie immer gerne angenommen und Fragen zu 
diesem Thema unter Tel. 030-76833320 beantwortet.

Wie unsere Aktion im kommenden Jahr gehandhabt wer-
den wird, ist noch nicht voraussehbar. Mit Sicherheit 
wird es aber wieder eine Schuhkarton-Aktion geben, 
nur: für wen und wohin? Wir werden Sie rechtzeitig 
informieren.

Am Schluss noch ein besonderer Dank den Detten-
häusener Bürgern, die mit 50 gefüllten Schuhkartons 
einen respektablen Anteil am Gelingen der Aktion hatten. 
Dank natürlich auch der Fortuna-Apotheke und dem 
ev.Gemeindehaus, wo die Schuhkartons wie immer ab-
gegeben werden konnten.

Elisabeth Stieler
Für die Aktion “Weihnachten im Schuhkarton“

Flüchtlingsunterbringung  
in unserer Gemeinde 
Dringend weitere Unterkünfte gesucht

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
wie bereits mehrfach im Amtsblatt und der örtlichen 
Presse berichtet, sind die Gemeinden als Ortspolizeibe-
hörde neben der Obdachlosenunterbringung nach den 
gesetzlichen Bestimmungen auch für die so genannte 
Anschlussunterbringung von Flüchtlingen zuständig. 

Letzt genannter Fall tritt dann ein, wenn bei den Hilfesu-
chenden das Asylverfahren abgeschlossen und die ein-
zelnen Personen gemäß dem jeweiligen Bevölkerungs-
anteil im Landkreis auf die Gemeinden verteilt werden. 

Die Gemeindeverwaltung geht davon aus, dass im 
kommenden Jahr zwischen 20 und 30 Personen im 
Rahmen der Anschlussunterbringung in Dettenhausen 
untergebracht werden müssen.

Nachdem die Flüchtlingszahlen seit diesem Sommer 
teilweise dramatisch angestiegen sind und mehrere 
Aufrufe im Amtsblatt und sowie auch zahlreiche per-
sönliche Gespräche mit Eigentümern leerstehender 
Objekte ergebnislos geblieben sind, hat der Gemeinde-
rat grundsätzlich beschlossen, dass auf dem gemein-
deeigenen Gewerbebaulandplatz im Gebiet Breitwasen 
zwei Gebäude durch die Kreisbau Tübingen geplant 
und errichtet werden sollen. Neben einem Gebäude für 
maximal 60 Personen, für die vorläufige Unterbringung 
durch den dafür zuständigen Landkreis, ist danach 
auch ein zweites für bis zu 30 Personen für die An-
schlussunterbringung der Gemeinde vorgesehen. 

Sowohl Gemeinderat, wie auch Verwaltung haben in 
der Infoveranstaltung am 20.11.2015 im Bürgerhaus 
und auch in weiteren Gesprächen mit Privatpersonen, 
sowie mit Vertretern der „Bürgerinitiative Flüchtlingssitu-
ation in Dettenhausen“ klargestellt, dass diese „große“

Lösung nicht vorrangig angestrebt wird, da kleine-
re Einheiten in bestehenden leerstehenden Gebäuden 
sicherlich die bessere Lösung wären. Sollte aber auf 
diesem Wege kein oder nicht genügend Wohnraum 
bereitgestellt werden können, sehe man sich zur Um-
setzung und Realisierung einer zentralen Unterbrin-
gung gezwungen. Der Bau von mehreren kleinen Un-
terbringungseinheiten auf verschiedenen Grundstücken 
ist wirtschaftlich nur schwer vertretbar.

Leider konnten bis zum heutigen Tag trotz der zahlrei-
chen Aufrufe der Gemeindeverwaltung, des „Freundes-
kreises für Flüchtlinge“ und auch der „Bürgerinitiative 
Flüchtlingssituation in Dettenhausen“ noch nicht genü-
gend Unterbringungsmöglichkeiten gefunden werden, 
um auf die oben genannten Neubauten oder auch nur 
auf eines der beiden verzichten zu können.

Ich appelliere daher nochmals an Sie, der Gemein-
de leerstehende Wohnungen oder Wohnhäuser für die 
Unterbringung von Asylbewerbern als Mietobjekte zur 
Verfügung zu stellen. Die Gemeinde steht als Mieter für 
eine sichere und pünktliche Mietzahlung ein. Auch ist es 
denkbar, dass notwendige Renovierungsarbeiten, sofern 
die Kosten auf die Miethöhe angerechnet werden, von 
der Gemeinde veranlasst und übernommen werden. 

Wir sind dankbar, wenn Sie sich an uns wenden. Für 
Informationen und Fragen stehen wir Ihnen gerne un-
ter Tel. 07571/126-20 zur Verfügung. 

Bitte unterstützen Sie Ihre Gemeinde bei dieser sehr 
schwierigen Aufgabe!

Thomas Engesser
Bürgermeister 
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Achtung Baustelle!

Keine durchgehende  
Durchfahrt durch  
die Helmuth-Bächle-Straße
Wegen einer privaten Baumaßnahme in der obe-
ren Helmuth-Bächle-Straße ist diese im Bereich der 
Baustelle voll gesperrt. Der Baukran musste aus sta-
tischen Gründen von der Baugrube abgerückt und 
komplett auf der Straße aufgestellt werden. Bis zur 
Fertigstellung des Untergeschosses wird daher die 
Straße im Baustellenbereich voll gesperrt bleiben, so 
dass eine Durchfahrt von und zur Kreisstraße nicht 
möglich ist.

Die Abt. Forst des  
Landratsamtes informiert:

Motorsägenlehrgänge 
für Privatwaldbesitzer 
und Brennholzkäufer 

Die Abteilung Forst des Landratsamtes Tübingen bietet 
auch im Jahr 2016 am Forstlichen Stützpunkt in Bodels-
hausen folgende Motorsägenlehrgänge an. 

Von Januar bis Mai finden folgende Kurse statt:
27. und 28.01.2016, 14. und 15.03.2016, 
11. und 12.04.2016.
Die zweitägigen Motorsägengrundlehrgänge richten sich 
sowohl an Privatwaldbesitzer als auch an Käufer von 
Brennholz in langer Form und Flächenlosen.

Inhaltliche Schwerpunkte sind das sichere Aufarbeiten 
von liegendem Holz (Flächenlos und Polter), sowie die 
Fällung von Schwachholz. Auf die Aspekte sicherer Um-
gang mit der Motorsäge und Unfallverhütung bei der 
Fällung und Aufarbeitung wird besonderer Wert gelegt. 
Grundkenntnisse zu Wartung und Pflege werden eben-
falls vermittelt.

Zugelassen werden nur volljährige Teilnehmer mit voll-
ständiger Schutzausrüstung.
Das Lehrgangsentgelt beträgt für Privatwaldbesitzer (auf 
Nachweis) derzeit ermäßigt 60 €, für sonstige Teilnehmer 
120 €. Mitglieder der Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau - SVLFG (frühere LBG) 
erhalten einen weiteren Nachlass von 30 €. 

Weitere Informationen zu den Lehrgängen sind im Inter-
net unter www.kreis-tuebingen.de (unter Organisation/ Abt. 
Forst) oder direkt bei der Abt. Forst des Landratsamtes 
Tübingen unter 07071 207-1402 erhältlich. Hier können 
sich die Interessenten auch zu den Lehrgängen anmelden. 

Die Lehrgänge finden nur bei einer ausreichenden Teil-
nehmerzahl statt. 

Der Besuch eines Motorsägenlehrganges empfiehlt sich für 
Brennholzkäufer im Übrigen nicht nur zur Erhöhung der 
eigenen Sicherheit, sondern auch deshalb, weil alle öffent-
lichen Forstbetriebe im Landkreis Tübingen zertifiziert sind. 

Aus den Vorgaben der Zertifizierung und aus Verantwor-
tung gegenüber den Kunden werden Flächenlose und 
Brennholz in langer Form nur noch an Kunden mit ab-
solviertem Motorsägenlehrgang abgegeben.
Die erfolgreiche Teilnahme ist nachzuweisen.
Landratsamt Tübingen
Abt. Forst

Öffnungszeiten des Landratsamts  
während der Weihnachtsferien
Während der Weihnachtsferien außerhalb der gesetzli-
chen Feiertage hat das Landratsamt regulär geöffnet. An 
Heiligabend (24. Dezember) und Silvester (31. Dezember) 
hat das Landratsamt geschlossen. Am 28., 29. und 30. 
Dezember sowie am 4., 5., 7. und 8. Januar 2016 ist 
regulär zu den allgemeinen Sprechzeiten geöffnet.

Übersicht reguläre Öffnungszeiten Zulassungsstelle:
montags bis mittwochs		  7.30 – 15 Uhr
donnerstags          		  7.30 – 17.30 Uhr
freitags            			   7.30 – 12 Uhr

Übersicht reguläre Öffnungszeiten Führerscheinstelle:
montags bis mittwochs 	  7.30 – 12.30 Uhr
donnerstags         		   7.30 – 12.30 Uhr und 
								        13:30 – 17:30 Uhr
freitags               		  7.30 – 12 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
montags bis mittwochs		  7.30 – 16 Uhr
donnerstags           	  7.30 – 17.30 Uhr
freitags              		   7.30 – 12.30 Uhr

Die jeweils für die Abteilungen gültigen Öffnungszeiten 
sind auf der Homepage www.kreis-tuebingen.de ersicht-
lich. 

Fragebogen-Aktion

Umfrage zum Öffentlichen Personen-
nahverkehr bei der Generation 60 plus
Wie in der letzten Amtsblattausgabe bekanntgege-
ben erforscht in einer Bachelorarbeit zum Thema 
„ÖPNV im hohen Alter“ ein Student mit Unterstüt-
zung des für den ÖPNV zuständigen Landratsamtes 
Tübingen sowie den Gemeinden Dettenhausen und 
Starzach die Gründe, die für die geringe Nutzung 
des ÖPNV durch die Generation 60 plus ausschlag-
gebend sind. 

Sofern Sie 60 Jahre oder älter sind, bitten wir Sie, den 
hierzu allen Haushalten zugestellten Fragebogen 
auszufüllen und diesen bis spätestens 20. Dezember 
beim Rathaus, Bismarckstr. 7 (Meldeamt) abzugeben 
oder in den Rathaus-Briefkasten zu werfen.
Über www.dettenhausen.de kann der Fragebogen 
auch online ausgefüllt werden.

Bitte unterstützen Sie die Fragebogen-Aktion mit 
ihrer Beteiligung, denn jede einzelne Meinung stärkt 
die Repräsentativität der Umfrage und macht es 
leichter, Maßnahmen für einen besseren ÖPNV zu 
entwickeln und zu realisieren.
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Hallenbad Waldenbuch

Geänderte Öffnungszeiten während der Weihnachtsferien 
in der Zeit vom 21.12.2015 bis 10.01.2016

Montag 21.12.2015  6:30 – 9:30 Uhr / 
 nachm. geschlossen

Dienstag 22.12.2015  vorm. geschlossen / 
14:30 – 20:00 Uhr

Mittwoch 23.12.2015  6:30 – 9:30 Uhr / 
14:30 – 21:00 Uhr

Donnerstag 24.12.2015  geschlossen (Heiligabend)
Freitag 25.12.2015  geschlossen (Weihnachten)
Samstag 26.12.2015  geschlossen (Weihnachten)
Sonntag 27.12.2015  8:00 – 16:00 Uhr
Montag 28.12.2015  6:30 – 12:00 Uhr / 

 nachm. geschlossen
Dienstag 29.12.2015  vorm. geschlossen / 

14:30 – 20:00 Uhr
Mittwoch 30.12.2015  6:30 – 12:00 Uhr / 

14:30 – 21:00 Uhr
Donnerstag 31.12.2015  geschlossen (Silvester)
Freitag 01.01.2016  geschlossen (Neujahr)
Samstag/
Sonntag

02./03.01.2016  8:00 – 16:00 Uhr

Montag 04.01.2016  6:30 – 12:00 Uhr /  
 nachm. geschlossen

Dienstag 05.01.2016  vorm. geschlossen / 
14:30 – 20:00 Uhr

Mittwoch 06.01.2016  8:00 – 16:00 Uhr 
 (Heilige Drei Könige)

Donnerstag 07.01.2016  vorm. geschlossen / 
14:30 – 20:00 Uhr

Freitag 08.01.2016  6:30 – 12.00 Uhr / 
14:30 – 20:00 Uhr

Samstag/
Sonntag

09./10.01.2016  8.00 – 16.00 Uhr

Kassenschluss jeweils 1 Stunde vor den angegebenen 
Endzeiten. 
Badeschluss jeweils 20 Minuten vor den angegebenen 
Endzeiten.
Das Bäderteam Waldenbuch freut sich auf Ihren Besuch!

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten
Biotonne Problemstoffsammelstelle
Dienstag, 29.12.2015 Freitag, 18.12.2015
Dienstag, 12.01.2016 15:00 – 17:00 Uhr

nächster Termin:
Restmüll Freitag, 15.01.2016
Dienstag, 22.12.2015
Donnerstag, 07.01.2016 Häckselgut-Lagerplatz

Montag - Samstag
Gelber Sack 8:00 – 20:00 Uhr
Freitag, 18.12.2015
Montag, 28.12.2015

Müllwecker
Gerne informiert Sie der Abfallwirtschaftsbetrieb nach 
einer Registrierung auf www.abfall-kreis.tuebingen.de 
per E-Mail rechtzeitig vor der Leerung Ihrer Abfall-
behälter bzw. vor der Sammlung spezieller Abfälle.

Notdienste
Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertags:
Freitagabend und Vorfeiertag 19-23 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag 8-23 Uhr ist die Notfallpraxis an der Filder-
klinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung 
dorthin: Im Haberschlai 7, Bonlanden. Sie benötigen für 
den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte. 
Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK ebenfalls 
unter der Telefonnummer 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis 116 117

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant E. Fritz 07157 65309
Stv. FW-Kommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 0800 8151815

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111
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Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Christkendlesmärkt
Auch in diesem Jahr hat die Schönbuchschule wieder 
dazu beigetragen, dass die Kinder nicht zu kurz kamen. 
Die Weihnachtslieder des Schulchores waren instrumen-
tal begleitet. In der Holzwerkstatt wurde gesägt, gehäm-
mert und geschliffen. Im Kunstraum konnte getont wer-
den. Bei Frau Göring im Klassenzimmer ging es bunt zu. 
Das weihnachtliche Basteln machte allen Kindern Spaß 
und viele Eltern haben mitgeholfen - herzlichen Dank. 
Der Dank geht auch an alle beteiligten Lehrerinnen und 
Lehrer, die in ihrer Freizeit sich viel Zeit genommen ha-
ben, dass die Türen der Schule am Christkendlesmärkt 
offen standen. 
Heidi Brauneisen

Spende von der Volksbank Dettenhausen
Unsere Schulküche wurde vom Kollegium „runderneuert“. 
Es wurde geputzt, ausgemistet und alte Gegenstände 
ersetzt. Für diese Aktion haben wir von der Volksbank 
Dettenhausen eine Spende über 600 € erhalten. Dafür 
bedanken sich das Kollegium und die Schulleitung ganz 
herzlich. Jetzt können wir wieder richtig gut arbeiten. 
Die Küchenschürzen mit Volksbank-Aufdruck werden von 
den Kindern gern angezogen und vermitteln ein einheit-
liches Bild. Auch dafür vielen Dank. Die vierten Klassen 
arbeiten im Rahmen des Sachunterrichts 8 Wochen in 
der Schulküche. Hier wurde gesundes Mittagessen zu-
bereitet: Nudeln mit Gemüse und Salat !
Heidi Brauneisen

Apothekennotdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.

Freitag, 18.12.2015
Internationale Apotheke 
Sindelfingen, Böblinger Str. 1
Tel. 07031 815787

Apotheke Neues Zentrum
Waldenbuch, Liebenaustr. 36
Tel. 07157 4455

Samstag, 19.12.2015
Paracelsus-Apotheke
Böblingen, Berliner Str. 28
Tel. 07031 227333

Sonntag, 20.12.2015
Waldburg-Apotheke
Böblingen, Postplatz 14
Tel. 07031 25043

Montag, 21.12.2015
Apotheke im Forum
Sindelfingen (Hinterweil), Nikolaus-Lenau-Platz 21
Tel. 07031 383055

Apotheke Neues Zentrum
Waldenbuch, Liebenaustr. 36
Tel. 07157 4455

Dienstag, 22.12.2015
Pinguin-Apotheke
Sindelfingen (Maichingen), Berliner Str. 24
Tel. 07031 765222

Brunnen-Apotheke
Steinenbronn, Stuttgarter Str. 14
Tel. 07157 22674

Mittwoch, 23.12.2015
Bürgerhaus-Apotheke
Sindelfingen (Maichingen), Sindelfinger Str. 31
Tel. 07031 381113

Uhland-Apotheke
Waldenbuch, Gartenstr. 1
Tel. 07157 3837

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden 

Sekunden! 112
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Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, Werkreal- und
Realschule Waldenbuch

Ein Weihnachtsgruß aus dem Ganztag
Wie jedes Jahr zu dieser Zeit liegt auch an unserer 
Oskar-Schwenk-Schule wieder ein Hauch von Weihnach-
ten in der Luft. Toll geschmückte Weihnachtsbäume, 
selbstgebastelte Werke und der verführerische Duft von 
köstlichen Plätzchen weisen darauf hin, dass die Weih-
nachtsferien nicht mehr weit entfernt sind.
Auch in unserem Ganztag neigt sich das Jahr langsam 
dem Ende entgegen. Einen schönen Ausklang bot dabei 
unsere Weihnachtsfeier am 09.12.2015, bei der insge-
samt 35 Leute, die den Ganztag täglich tatkräftig unter-
stützen, einen geselligen Abend bei einem fantastischen 
Essen verbrachten. Hierfür geht ein ganz besonderes 
Dankeschön an die Stadt Waldenbuch, die uns eine Fei-
er in solch einem Rahmen ermöglicht hat und an Herrn 
Seeger vom Landgasthof Rössle, der uns mit allerlei 
leckeren Speisen verwöhnte.
Nun möchte ich allen Kolleginnen und Kollegen aus dem 
Ganztag und natürlich auch Ihnen und Ihren Familien ein 
wunderbares und besinnliches Weihnachtsfest, schöne, 
erholsame Ferien und einen guten Start in das neue 
Jahr wünschen.
Noch eines: bitte beachten Sie, dass am letzten Schul-
tag der Unterricht für unsere Schülerinnen und Schüler 
bereits um 11.10 Uhr endet. Für all diejenigen aus dem 
Ganztag, die sich rückgemeldet haben, bieten wir an 
diesem Tag eine erweiterte Betreuung bis 13.30 Uhr an.
Weihnachtliche Grüße und alles Gute
Ihre Francis Tief

Kindergarten-Info

Naturerlebnis-Kindergarten

Schneezauber
(c) Anita Menger
Ganz leis und sacht bedeckt das Weiß
entlaubte Winterbäume.
Verzaubert liegt die ganze Welt.
Wenn reich der Schnee vom Himmel fällt
und Lichterglanz die Stadt erhellt
erwachen Weihnachtsträume.

Allen Eltern und Kindern wünschen wir ein frohes, 
friedliches und besinnliches Weihnachtsfest.
Schöne Ferien und alles Gute im neuen Jahr.
Ihre Kindertageseinrichtungen in Dettenhausen


